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InverClear
Dieses Handbuch gilt für Geräte, die zwischen September 2025 und Juni 2026 hergestellt wurden.
Wie kann ich das Herstellungsdatum der Maschine herausfinden?
Beispiel: 
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Die Ziffern 10-15 von links nach rechts geben an, dass das Gerät am 1. Februar 2024 hergestellt wurde.
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1 Warnungen
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 WARNUNG: Allgemeine Informationen
1. Lesen Sie die Anweisungen in diesem Handbuch und auf dem Gerät sorgfältig durch. Die Nichtbeachtung der Anweisungen kann zu Verletzungen führen. Dieses Dokument muss jedem Poolbenutzer ausgehändigt werden, der es an einem sicheren Ort aufbewahren sollte.
2. Chemikalien können innere und äußere Verbrennungen verursachen. Um Tod, schwere Verletzungen und/oder Schäden an Geräten zu vermeiden, tragen Sie bei der Wartung oder Instandhaltung dieses Geräts persönliche Schutzausrüstung (Handschuhe, Schutzbrille, Maske usw.). Dieses Gerät muss an einem ausreichend belüfteten Ort installiert werden.
3. Das Gerät darf nicht von Personen (einschließlich Kindern) mit eingeschränkten körperlichen, sensorischen oder geistigen Fähigkeiten oder mangelnder Erfahrung und Kenntnis verwendet werden, es sei denn, sie werden beaufsichtigt oder unterwiesen.
4. Kinder dürfen nicht mit dem Gerät spielen. Die Wartung und Reinigung durch den Benutzer darf nicht von unbeaufsichtigten Kindern durchgeführt werden.
5. Der Chlorinator muss so aufgestellt oder befestigt werden, dass er nicht ins Wasser fallen kann.
6. Vermeiden Sie Schäden durch gefrierendes Wasser.
7. Verwenden Sie nur Originalteile von Aquark.
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 WARNUNG: Elektrische Gefahr. 
1. Das Gerät ist ausschließlich für den Einsatz in Schwimmpools vorgesehen.
2. Es wird empfohlen, die Steuereinheit im Maschinenraum des Schwimmpools zu installieren.
3. Trennen Sie das Gerät vor jedem Eingriff oder jeder Wartung vom Stromnetz.
4. Alle elektrischen Anschlüsse müssen von einem qualifizierten, zugelassenen Elektriker gemäß den im Installationsland geltenden Normen durchgeführt werden.
5. Stellen Sie sicher, dass das Gerät an eine gegen Kurzschluss geschützte Steckdose angeschlossen ist. Das Gerät muss außerdem über einen Trenntransformator oder einen Fehlerstromschutzschalter (RCD) mit einem Nennbetriebsfehlerstrom von maximal 30 mA mit Strom versorgt werden.
6. Stellen Sie sicher, dass die vom Produkt benötigte Versorgungsspannung mit der Spannung des Verteilungsnetzes übereinstimmt und dass die Stromversorgungskabel für die Stromversorgung des Produkts geeignet sind.
7. Um die Gefahr eines Stromschlags zu verringern, verwenden Sie zum Anschluss des Geräts an das Stromnetz kein Verlängerungskabel. Verwenden Sie eine Wandsteckdose.
8. Das Gerät darf nicht verwendet werden, wenn das Netzkabel beschädigt ist. Es besteht die Gefahr eines Stromschlags. Ein beschädigtes Netzkabel muss vom Kundendienst oder einer ähnlich qualifizierten Person ersetzt werden, um Gefahren zu vermeiden.
2 Produkteinführung
2.1 Produktspezifikation
	Model
	ICS10
	ICS16
	ICS22
	ICS28

	Chlorproduktion (g/h)
(Salzgehalt: 3000 PPM)
	10
	16
	22
	28

	Poolvolumen (m³)
	25-35
	35-50
	45-65
	55-80

	Empfohlener Salzgehalt
	3–5 (empfohlen 3g/l)

	Stromversorgung
	AC 100–240V 50/60Hz

	Max. Ausgangsspannung
	DC 12V

	Maximale Eingangsleistung
	60W
	85W
	110W
	130W

	Empfohlener Wasserfluss (m³/h)
	5 m³/h–18 m³/h

	Betriebswassertemperatur
	10℃– 40℃

	Umgebungstemperatur
	-5℃– 42℃

	Druck für Elektrolysezelle
	3,0 bar für Sensorhalter, 4,5 bar für Elektrolysezelle

	IP-Schutzart
	IPX4

	Lebensdauer der Zelle
	Bis zu 10000 Stunden


3 Installationen und Anschlüsse
3.1 Materialien und Werkzeuge
	Für die Installation benötigte Werkzeuge

	Maßband

	Kreuzschlitz- und Flachkopfschraubendreher

	Zangenbohrer

	Bohrer

	Bügelsäge

	Wasserdicht für Poolrohre 

	PVC-Grundierung und Kleber


3.2 Installationsdiagramm
3.2.1 Steuereinheit mit integriertem pH-Dosierer
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3.2.2 Steuereinheit mit externem pH-Dosierer
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3.3 Steuereinheit
Hinweis:
· Es wird empfohlen, die Steuereinheit im Maschinenraum des Schwimmpools zu installieren.
· Aus Sicherheitsgründen und zur Benutzerfreundlichkeit sollte die Steuereinheit mindestens 80 cm über dem Boden installiert werden.
· Platzieren Sie die Steuereinheit nicht direkt über einem offenen Chemikalienbehälter oder -tank.
· Es wird empfohlen, die Steuereinheit des Salzchlorinators in einem Abstand von mindestens 2 m zum Chemikalienbehälter oder -tank aufzustellen. (Der Mindestabstand zwischen der Steuereinheit und dem versiegelten Säurefass muss 50 cm betragen.)
· Das Gerät sollte außerdem von Wärmequellen ferngehalten werden. Eine ausreichende Belüftung ist für den ordnungsgemäßen Betrieb unerlässlich.
· Die Elektrolysezelle wird mit einem 1,8 m langen Zellkabel an die Steuereinheit angeschlossen.
· Die Steuereinheit sollte mindestens 30 cm höher als die Elektrolysezelle installiert werden.
· Schließen Sie die Stromversorgung der Steuereinheit an eine geeignete wetterfeste Steckdose/einen geeigneten wetterfesten Regler an.
· Zur einfachen Wartung kann die Steuereinheit ohne zusätzlichen Aufwand von der Montagefläche entfernt werden.
1． Markieren Sie anhand der Wandhalterung die Löcher auf der Montagefläche, an denen die Steuereinheit schließlich angebracht werden soll. Bohren Sie die Löcher in die Montagefläche.
2． Setzen Sie die Dehnungsdübel in die Bohrlöcher ein.
3． Befestigen Sie die Wandhalterung mit den zuvor entfernten Schrauben wieder oben und unten an der Rückseite der Steuereinheit.
4． Ziehen Sie alle Schrauben fest und stellen Sie sicher, dass die Steuereinheit sicher an der Montagefläche befestigt ist.
5． Überprüfen Sie die Versorgungsspannung.
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3.4 Elektrolysezelle
Hinweis:
· Stellen Sie vor der Installation sicher, dass die Poolpumpe ausgeschaltet ist.
· Es wird empfohlen, die Elektrolysezelle in der Rücklaufleitung des Pools hinter dem Filter und der Heizung zu installieren.
· Das Lösungsmittel oder die Grundierung kann Schäden verursachen, wenn es mit den Gewinden oder O-Ringen in Kontakt kommt.
· Die Elektrolysezelle wird mit einem 1,8 m langen Zellkabel an die Steuereinheit angeschlossen.
· Eine nicht ordnungsgemäße Installation kann zu Produktfehlern führen und die Garantie ungültig machen.
1． Nachfolgend sind 4 verschiedene Zellausrichtungen dargestellt:
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2． Die Anschlusskappe für die Stromversorgung muss der höchste Punkt der Installation sein.
3． Stellen Sie einen ausreichenden Wasserfluss über die Zellplatten sicher.
4． Stellen Sie sicher, dass der Wasserstand in der Elektrolysezelle höher ist und die Anschlusskappe für die Stromversorgung der höchste Punkt ist. 
5． Das Gerät wird mit 48,3 mm, 50 mm, 60,3 mm und 63 mm Verbindungsstücken zum Anschluss an die PVC-Rohrleitungen geliefert.
6． Stellen Sie sicher, dass ein geeignetes Lösungsmittelkleber verwendet wird, um die Verbindungsstücke an die Rohrleitungen zu kleben.
7． Stellen Sie sicher, dass die Muttern über den Verbindungsstücken sitzen, bevor Sie sie auf die Rohrleitungen kleben.
8． Sobald der Lösungsmittelkleber ausgehärtet ist, setzen Sie das Zellgehäuse auf die Rohrleitungen und ziehen Sie die Überwurfmuttern mit den O-Ringen von Hand fest.
3.5 Messzelle
Hinweis:
· Stellen Sie vor der Installation sicher, dass die Poolpumpe ausgeschaltet ist.
· Eine nicht ordnungsgemäße Installation kann zu Produktfehlern führen und die Garantie ungültig machen.
1． Die Messzelle darf nur horizontal installiert werden.
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2． Durchflussschalter, pH-Sonde, ORP-Sonde und Rückschlagventil (für Säure) können gemäß der empfohlenen Reihenfolge installiert werden.
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3.6 Externer pH-Dosierer (optional)
· Hinweis:
· Es wird empfohlen, Salzsäure zu verwenden: Konzentration ≤ 12,5 %.
· Wenn Sie mit Chemikalien arbeiten, die starke Dämpfe freisetzen, platzieren Sie den Dosierer nicht direkt über einem offenen Chemikalienbehälter oder -tank, da dies zu gefährlichen Reaktionen und Sicherheitsrisiken führen kann.
· Der Dosierer sollte nicht höher als 1,5 m über dem Boden installiert werden.
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1． Verwenden Sie einen Schlagbohrer, um Löcher in die Wand zu bohren, und montieren Sie den Dosierer in vertikaler Position. Um optimale Ergebnisse zu erzielen, installieren Sie diesen Dosierer auf einer wasserdichten Montageplatte.
2． Schieben Sie die Schläuche vollständig auf ihre Anschlüsse, bis sie fest sitzen.
3． Sichern Sie jede Verbindung, indem Sie die Schrauben und Muttern fest anziehen.
4． Halten Sie die Schläuche sowohl auf der Eingangs- als auch auf der Ausgangsseite so gerade wie möglich – vermeiden Sie unnötige Biegungen und Kurven.
5． Gerade Schlauchverläufe tragen zu einem guten Durchfluss bei und verhindern Widerstandsprobleme. 
6． Tragen Sie bei Bedarf Fett auf den Peristaltikschlauch auf.
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3.7 Eingebauter pH-Dosierer
· Hinweis:
· Es wird empfohlen, Salzsäure zu verwenden: Konzentration ≤ 12,5 %.
· Wenn Sie mit Chemikalien arbeiten, die starke Dämpfe freisetzen, platzieren Sie den Dosierer nicht direkt über einem offenen Chemikalienbehälter oder -tank, da dies zu gefährlichen Reaktionen und Sicherheitsrisiken führen kann.
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1． Schieben Sie die Schläuche vollständig auf ihre Anschlüsse, bis sie fest sitzen.
2． Halten Sie die Schläuche sowohl auf der Eingangs- als auch auf der Ausgangsseite so gerade wie möglich – vermeiden Sie unnötige Biegungen und Kurven.
3． Gerade Schlauchverläufe tragen zu einem guten Durchfluss bei und verhindern Widerstandsprobleme.
4． Tragen Sie bei Bedarf Fett auf den Peristaltikschlauch auf.
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3.8 Elektronische Steuerung
3.8.1 Steuereinheit mit integriertem pH-Dosierer
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	Nr.
	Portname
	Foto
	Beschreibung

	1
	ORP
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	BNC-Anschluss für ORP-Sonde

	2
	pH
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	BNC-Anschluss für pH-Sonde

	3
	Temp
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	BNC-Anschluss für Temperatursensor (integriert in den pH-Sensor)

	4
	485 COM
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	1
	485 - A

	
	
	
	3
	485 - GND

	
	
	
	4
	485 - B

	5
	Durchflussschalter
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	Stecker für Durchflussschalter

	6
	Ausgangsleistung
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	Klemme für Zellenstromversorgung

	7
	Eingebauter pH-Dosierer
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	Links
	Säureeinlass

	
	
	
	Rechts
	Säureauslass

	8
	Leistungsaufnahme
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	Wechselstromanschluss (100–240 V, 50/60 Hz)

	9
	Trockenkontakt
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	Trockenkontakt  (5A, AC 240V)


3.8.2 Steuereinheit mit externem pH-Dosierer
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	Nr.
	Portname
	Foto
	Beschreibung

	1
	ORP
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	BNC-Anschluss für ORP-Sonde

	2
	pH
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	BNC-Anschluss für pH-Sonde

	3
	Temp
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	BNC-Anschluss für Temperatursensor (integriert in den pH-Sensor)

	4
	485 COM
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	1
	485 - A

	
	
	
	3
	485 - GND

	
	
	
	4
	485 - B

	5
	Durchflussschalter
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	Stecker für Durchflussschalter

	6
	Ausgangsleistung
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	Klemme für Zellenstromversorgung

	7
	Dekorative Blende
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	Dekorative Blende für externen pH-Dosierer

	8
	Leistungsaufnahme
	[image: image38.png]



	Wechselstromanschluss (100–240 V, 50/60 Hz)

	9
	Trockenkontakt
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	Trockenkontakt  (5A, AC 240V)

	10
	Dosierer
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	Anschluss für externen pH-Dosierer


3.8.3 Trockenkontaktkabelanschluss (Wasserpumpe)
Unser Produkt wird mit einem Trockenkontaktkabel (1 m) ausgestattet sein. Verlegen Sie das Kabel wie in der folgenden Abbildung gezeigt:
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a) Entfernen Sie die äußere schwarze Isolierung vom Stromversorgungskabel der Wasserpumpe, die an den Salzchlorinator angeschlossen wird. Die drei Drähte im Inneren liegen frei (grün, blau, braun).
b) Trennen Sie den braunen Draht des Stromversorgungskabels der Wasserpumpe.
c) Verbinden Sie zwei separate Teile des braunen Drahtes mit dem Trockenkontaktkabel (siehe Abbildung unten).
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d) Denken Sie daran, die Verbindung nach dem Anschließen mit Isolierband zu umwickeln, um die Sicherheit zu gewährleisten.
e) Stecken Sie das Netzkabel in das Netzteil.
f) Verbinden Sie das Trockenkontaktkabel mit dem Salzelektrolysegerät.
HINWEIS:
· Stellen Sie sicher, dass die Stromversorgung während des gesamten Vorgangs unterbrochen ist. Schalten Sie die Steckdose erst ein, nachdem alle Anschlüsse vollständig hergestellt wurden.
3.8.4 RS485-Kabelanschluss
Je nach Konfiguration können RS485-Kabel ausgewählt werden. Das intelligente Steuerungssystem des Salzchlorinators arbeitet über RS485-Kommunikation.
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Es verwendet ein 3-adriges RS485-Kabel für die Datenübertragung. Ein Ende des Kabels (P1) ist werkseitig mit dem 485-COM-Anschluss des Salzchlorinators verbunden, während das andere Ende (P2) an den RS-485-Anschluss des externen Steuergeräts angeschlossen werden muss.
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Jeder Drahtkern ist farblich gekennzeichnet, um korrekte und sichere Anschlüsse zu gewährleisten, wie in der folgenden Tabelle dargestellt:
Kommunikationsverkabelungstabelle
	Kabelfarbe
	Verb.

	Gelb
	GND

	Rot
	B

	Schwarz
	A


4 Aufbereitung von Poolwasser
Um das Poolwasser für den Einsatz des Chlorinators vorzubereiten, muss seine chemische Zusammensetzung ausgeglichen und Salz hinzugefügt werden. Bestimmte Anpassungen des chemischen Gleichgewichts des Pools können mehrere Stunden dauern.
Der Vorgang MUSS daher rechtzeitig VOR dem Einschalten des Chlorinators gestartet werden.
4.1 Salz hinzufügen
Fügen Sie das Salz mehrere Stunden oder, wenn möglich, einen Tag vor dem Einschalten des Chlorinators hinzu. Stellen Sie sicher, dass die empfohlene Salzmenge verwendet wird.
Messen Sie den Salzgehalt 6 bis 8 Stunden nach dem Einbringen des Salzes in den Schwimmpool.
HINWEIS:
· Wenn das Wasser im Pool nicht frisch ist und/oder möglicherweise gelöste Metalle enthält, verwenden Sie einen Metallentferner gemäß den Anweisungen des Herstellers.
· Wenn Ihr Wasser zuvor mit einem anderen Produkt als Chlor (Brom, Wasserstoffperoxid, PHMB usw.) behandelt wurde, neutralisieren Sie dieses Produkt oder ersetzen Sie das gesamte Wasser im Pool.
· Bei Verwendung von Mineralsalz (Magnesiumchlorid und/oder Kaliumchlorid) fügen Sie etwa die 1,4-fache Menge des normalen Salzes hinzu. (Optimaler Mineralsalzgehalt 4200 ppm).
· Wenn Ihr Wasser aus einem Brunnen stammt, führen Sie eine Schockchlorung mit Trichlorisocyanursäure (2 kg/50 m³ Wasser) durch.
4.2 Chemisches Wassergleichgewicht
Das Wasser muss VOR dem Start des Geräts manuell ausgeglichen werden.
Die folgende Tabelle fasst die empfohlenen Konzentrationen zusammen. Ihr Wasser sollte regelmäßig überprüft werden, um diese Konzentrationen aufrechtzuerhalten und Oberflächenkorrosion oder -verschleiß zu minimieren.
	CHEMISTRY
	Empfohlene KONZENTRATIONEN

	Salz
	Salz 3,0 - 5,0 g/l (empfohlen 3g/l)

	Freies Chlor
	Freies Chlor 1,0 bis 3,0 ppm

	pH
	pH 7,2 bis 7,6

	Cyanursäure
(Stabilisator)
	Maximal 20 bis 30 ppm, 0 ppm im Innen-Schwimmpool
(Stabilisator nur bei Bedarf hinzufügen)

	Gesamtalkalität
	80 bis 120 ppm

	Wasserhärte
	200 bis 300 ppm

	Metalle
	0 ppm

	Algiziden
	Die Verwendung von Algiziden ist eine Option, diese müssen jedoch kupferfrei sein.


5 Betrieb der Steuereinheit
5.1 Allgemeine Bildschirmansicht
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	Markierter Bereich
	Beschreibung
	Symbol

	①
	Echtzeit-Chlorproduktion/
OTA-Aktualisierungsfortschritt.
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	②
	Echtzeit-pH-Wert
* Bei pH< 6,5 oder pH > 8 blinkt die pH-Zahl.
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	③
	Echtzeit-Wassertemperatur (℃/℉)
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	④
	Echtzeit-ORP-Wert
*Anzeige „---“, wenn der Wert 999mV überschreitet.
* Wenn ORP＜600, blinkt die ORP-Zahl.
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	⑤
	Hauptanzeigebereich :
· Poolvolumen（m3）
· Turbo mode countdown
· Time, Timer 1 and 2
· Acid adding amount（ml/d）
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	⑥
	Chlorproduktionsmodus: Wechselrichtermodus
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	Chlorproduktionsmodus: Auto-pH-Modus
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	Chlorproduktionsmodus: Manueller Modus
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	⑦
	Fehlercodes
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	⑧
	Warnungen
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	⑨
	LED-Anzeige
Grün: Zum Schwimmen geeignet
Rot: Instabile Wasserbedingungen
Abnormaler ORP- oder pH-Wert (LED blinkt)
* Nur mit ORP-Sonde und pH-/Temperatursonde verfügbar
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	⑩
	Boost-Modus-Schalter
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	Hochstimmen
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	Einstellungen/Kalibrierung
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	Herabstimmen
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	Ein/Aus & Sprren
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5.2 Einführung in den Chlorproduktionsmodus
Der Chlorinator kann entsprechend den verschiedenen Chlorproduktionsmodi auf drei verschiedene Arten konfiguriert werden.
	Konfiguration
	Premium-Modell
	Mittelklasse-Modell
	Basis-Modell

	Hardware-Optionen
	ORP+pH+Dosierer
	pH+Dosierer
	/

	Wählbarer
Chlorproduktionsmodus
	Wechselrichtermodus
	√
	-
	-

	
	Auto-pH-Modus
	-
	√
	-

	
	Manueller Modus
	√
	√
	√


Der HOME-Bildschirm jedes Chlor-Modus wird wie folgt angezeigt:
	[image: image62.jpg]O
®
ORONC

N\

-

L





	[image: image63.jpg]N
ORORORORC

G U o

J





	[image: image64.jpg]O
®
ORONC

N

7~

g







	Wechselrichter-Modus
	Auto-pH-Modus
	Manueller Modus


5.3 Einführung in die LED-Anzeige
Die LED-Anzeige für jeden Status wird wie folgt angezeigt:
	Status
	LED-Anzeige

	Echtzeit
Wasserqualität
Display
	Zum Schwimmen geeignet
	Grün

	
	1. Instabile Wasserbedingunge
2. Abnormaler ORP- oder pH-Wert
* Nur mit ORP-Sonde oder pH/Temp-Sonde verfügbar
	Rot, dauerhaft blinkend

	Bildschirmanzeigeeinstellungen (P2)
	1. Wählen Sie den Wertetyp, der auf dem Bildschirm angezeigt wird.
2. Bitte gehen Sie zu Punkt 5.5.4.

	Chlorproduktion
	Chlorerzeugung
	Wechselrichtermodus: Scrollen, Anzeige der Wasserqualität
Auto-pH-Modus: Scrollen, wird rot, wenn ein abnormaler pH-Wert vorliegt.
Manueller Modus: Scrollen, bleibt grün

	
	Standby
	Wechselrichtermodus: Wasserqualität weiterhin anzeigen
Auto-pH-Modus:
Bildschirm Ein: Grün. Rot und weiterhin blinkend bei abnormalem pH
Bildschirm gesperrt: Aus. Rot und weiterhin blinkend bei abnormalem pH
Manueller Modus: bleibt aus

	
	Die Chlorproduktion wird aufgrund von Fehlern gestoppt.
	Wechselrichtermodus: Wasserqualität weiterhin anzeigen
Auto-pH-Modus:bleibt rot
Manueller Modus: bleibt aus

	Kalibrierung
	1. pH-Kalibrierung
2. ORP-Kalibrierung
	1. Im Betrieb: Rot und blinkend
2. Abgeschlossen: Die LED-Anzeige leuchtet grün und der Summer ertönt.

	WLAN
	WLAN-Verbindung
	1. Im Betrieb: Rot und blinkend
2. Abgeschlossen: Die LED-Anzeige leuchtet grün und der Summer ertönt.

	OTA 
	OTA-Aktualisierungsfortschritt.
	1. Im Betrieb: LED-Anzeige scrollt dynamisch
2. Abgeschlossen: Die LED-Anzeige leuchtet grün und der Summer ertönt.


5.4 Grundlegende Befehle und Funktionen
	Befehlstasten
	Funktion

	[image: image65.jpg]



	1. Einschalten: Zunächst 3 Sekunden lang gedrückt halten.
2. Ausschalten: Auf dem Startbildschirm antippen.
3. Sperren/Entsperren: 3 Sekunden lang gedrückt halten.
Hinweis: Die automatische Sperrfunktion wird nach 2 Minuten ohne Bedienung aktiviert.

	[image: image66.jpg]



	1. BOOST-Modus aktivieren: Tippen.
2. BOOST-Modus verlassen: 3 Sekunden lang gedrückt halten

	[image: image67.jpg]



	1. Einstellungsvorgang starten/zum nächsten Schritt gehen: Tippen
2. Kalibrierungsvorgang starten: 3 Sekunden lang gedrückt halten
3. Zurück zum Startbildschirm: 3 Sekunden lang gedrückt halten


5.4.1 Start-Up/ Erstinbetriebnahme
Beim ersten Einschalten der Steuereinheit oder unmittelbar nach dem Zurücksetzen auf die Werkseinstellungen folgt die Bedienung des Pad-Bildschirms dem Initialisierungsprozess.
Premium-Konfiguration:




Mittlere Konfiguration

Grundlegende Konfiguration:

1 Auswahl des Chlorproduktionsmodus
· Der Standardmodus [image: image68.jpg]e
— Inverter



/ [image: image69.jpg]H
uto p
A

@



/ [image: image70.jpg]\ﬁ_j Manual



 beginnt zu blinken;
· Tippen Sie auf [image: image71.jpg]


 oder [image: image72.jpg]


 um die Chlorproduktionsmodi auszuwählen;
· Tippen Sie auf [image: image73.jpg]


 um Ihre Auswahl zu bestätigen und zum nächsten Schritt zu gelangen.
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2 pH 7.0 und pH 10.0 Kalibrierung (Premium-/Mittlere Konfiguration)
· Wenn die Ziffernanzeige „pH 7,0” und die rote LED-Anzeige auf dem Pad-Bildschirm blinken, tauchen Sie die pH-Sonde in die pH 7,0-Pufferlösung und stellen Sie sicher, dass der Kopf der Sonde vollständig eingetaucht ist.
· Die Kalibrierung ist abgeschlossen, wenn der Signalton ertönt und die LED-Anzeige grün leuchtet.
· Wenn die Kalibrierung auf pH 7,0 abgeschlossen ist, wird automatisch mit der Kalibrierung auf pH 10,0 fortgefahren. (Denken Sie daran, die pH-Sonde vor der Kalibrierung auf pH 10,0 zu reinigen).
· Der gesamte Vorgang der Kalibrierung auf pH 10,0 entspricht dem der Kalibrierung auf pH 7,0.
· Tippen Sie auf [image: image75.jpg]


, um zum nächsten Schritt zu gelangen.
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HINWEIS:
· Dieser Schritt kann auch durch Antippen der Einstellungstaste übersprungen werden [image: image78.jpg]


.
· Wenn die pH-Sonde innerhalb von etwa 30 Sekunden nicht mit der Pufferlösung getränkt wurde oder mit einer falschen Lösung getränkt wurde, blinkt die LED-Anzeige so lange rot, bis die Sonde ordnungsgemäß behandelt wird.
· Vor der Kalibrierung oder dem Austausch der Sonde muss das Ventil der Elektrolysezelle geschlossen werden, um ein Auslaufen zu vermeiden.
· Der Standard-pH-Kalibrierungsmodus ist „pH 7 und pH 10“. Sie können je nach Art Ihrer Kalibrierungslösung einen anderen pH-Kalibrierungsmodus wählen. (Punkt 5.5.3)
3 ORP-Kalibrierung (nur bei Premium)
· Auf dem Bearbeitungsbildschirm blinken die Standard-Ziffernanzeige „ORP 468 mV“ und die rote LED-Anzeige. 
· Legen Sie die ORP-Sonde in die 468-mV-Pufferlösung und stellen Sie sicher, dass der Kopf der Sonde vollständig eingetaucht ist.
· Die Kalibrierung ist abgeschlossen, wenn der Signalton ertönt und die LED-Anzeige grün leuchtet.
· Tippen Sie auf [image: image79.jpg]


, um zum nächsten Schritt zu gelangen.
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HINWEIS:
· Die ORP-Kalibrierungswerte reichen von 200 bis 600, die Schrittweite beträgt 1. Durch Gedrückthalten der Taste kann die Abstimmgeschwindigkeit erhöht werden.
· Dieser Schritt kann auch durch Tippen [image: image81.jpg]


 übersprungen werden.
· Wenn die ORP-Sonde innerhalb von etwa 30 Sekunden nicht mit der Pufferlösung getränkt wurde oder mit einer falschen Lösung getränkt wurde, blinkt die LED-Anzeige so lange rot, bis die Sonde ordnungsgemäß behandelt wird.
4 Poolvolumen-Einstellung
· Die Standardanzeige auf dem Pad-Bildschirm lautet wie folgt „GRÖSSE 40 m³“.
· Wenn die Zahl blinkt, kann sie durch Antippen von [image: image82.jpg]


 oder [image: image83.jpg]


 in Schritten von 5 von 0 bis 100 m³ eingestellt werden.. Durch Gedrückthalten der Taste kann die Abstimmgeschwindigkeit erhöht werden.
· Tippen Sie auf [image: image84.jpg]


, um zum nächsten Schritt zu gelangen.
Hinweis: Wenn das Poolvolumen „GRÖSSE 0 m³“ beträgt, wird Alarm E6 (pH-Sollwert nicht erreicht) ausgeschaltet.
5 Ortszeit-Einstellung
· Wenn die Ortszeit blinkt, stellen Sie die Stunden der Ortszeit durch Antippen von und ein, [image: image85.jpg]


 und [image: image86.jpg]


 ein, speichern Sie den Parameter durch Antippen[image: image87.jpg]


 und stellen Sie dann die Minuten auf die gleiche Weise ein und speichern Sie sie.
· Tippen Sie auf [image: image88.jpg]


, um zum nächsten Schritt zu gelangen.
6 pH-Sollwert-Einstellung (Premium-/Mittlere Konfiguration)
· Die Standard-Ziffernanzeige auf dem Pad-Bildschirm lautet „7,2“.
· Wenn die Zahl „7,2“ blinkt, kann sie durch Antippen von [image: image89.jpg]


 oder [image: image90.jpg]


 in Schritten von 0,1 von 6,5 bis 8,5 eingestellt werden. Durch Gedrückthalten der Taste kann die Abstimmgeschwindigkeit erhöht werden.
· Tippen Sie auf [image: image91.jpg]


, um zu bestätigen und zum nächsten Schritt zu gelangen.
Hinweis: Wenn das Poolvolumen „GRÖSSE 0 m³“ beträgt, wird Alarm E6 (pH-Sollwert nicht erreicht) ausgeschaltet.
7 ORP-Sollwerteinstellung (nur bei Premium)
· Die Standard-Ziffernanzeige auf dem Pad-Bildschirm lautet „700mV“.
· Wenn die Zahl „700“ blinkt, kann sie durch Antippen von [image: image92.jpg]


 oder [image: image93.jpg]


 in Schritten von 10 von 200 bis 850mV eingestellt werden. Durch Gedrückthalten der Taste kann die Abstimmgeschwindigkeit erhöht werden.
· Bestätigen Sie die Einstellung des ORP-Sollwerts durch Antippen von[image: image94.jpg]


 , und fahren Sie mit dem nächsten Schritt fort: Einstellung des pH-Sollwerts.
8 Chlorproduktion (Auto-pH-Modus/Manueller Modus)
· Die Standard-Ziffernanzeige auf dem Pad-Bildschirm lautet „100%“.
· Wenn die Zahl „100“ blinkt, kann sie durch Antippen von [image: image95.jpg]


 oder [image: image96.jpg]


 in Schritten von 5 von 100 bis 0 eingestellt. Durch Gedrückthalten der Taste kann die Abstimmgeschwindigkeit erhöht werden.
· Tippen Sie auf [image: image97.jpg]


, um zu bestätigen und zum nächsten Schritt zu gelangen.
9 Einstellung des pH-Dosiervolumens (nur im manuellen Modus)
· Die Standard-Ziffernanzeige auf dem Pad-Bildschirm lautet „50 ml/Tag“.
· Wenn die Zahl „50“ blinkt, kann sie durch Antippen von [image: image98.jpg]


 oder [image: image99.jpg]


 in Schritten von 10 von 0 bis 9990 eingestellt werden. Durch Gedrückthalten der Taste kann die Abstimmgeschwindigkeit erhöht werden (in Schritten von 100).
· Tippen Sie auf [image: image100.jpg]


, um zu bestätigen und zum nächsten Schritt zu gelangen.
10 Timer-Einstellung
· Wenn [image: image101.jpg]TIMER ON



 und [image: image102.jpg]


 aufleuchten, stellen Sie die Stunden des ersten Timers durch Antippen von [image: image103.jpg]


 and [image: image104.jpg]


 ein, speichern Sie den Parameter durch Antippen von  [image: image105.jpg]


, und stellen Sie dann die Minuten auf die gleiche Weise ein und speichern Sie sie. 
· Wenn [image: image106.jpg]TIMER ON



 die Einstellung abgeschlossen ist, [image: image107.jpg]TIMER OFF



 leuchtet auf. Stellen Sie die Endzeit des ersten Timers auf die gleiche Weise ein. 
· Wenn [image: image108.jpg]


 verschwindet und [image: image109.jpg]


 aufleuchtet, stellen Sie die Start- und Endzeit des zweiten Timers wie oben beschrieben ein.
· Tippen Sie auf [image: image110.jpg]


, um die Timer-Einstellung zu bestätigen und zum Startbildschirm zurückzukehren.
11 Dosierkontrolle (optional)
Um zu überprüfen, ob der Dosierer ordnungsgemäß funktioniert, gehen Sie wie folgt vor:
· Stellen Sie sicher, dass die Dosierschläuche und PE-Säureleitungen angeschlossen und fest sitzen.
· Überprüfen Sie den Flüssigkeitsstand im Säuretank und stellen Sie sicher, dass der PE-Säureschlauch an das Saugventil im Tank angeschlossen ist.
· Tippen Sie auf [image: image111.jpg]


 ,schalten Sie den Chlorinator aus (Ausschalten).
· Halten Sie die Positionen[image: image112.jpg]


 und[image: image113.jpg]


 3 Sekunden lang gedrückt, der Dosierer dreht sich 30 Sekunden lang, um seine Drehung zu überprüfen.
· Wiederholen Sie den letzten Schritt 2-3 Mal, bis die Säurelösung in den PE-Säureröhrchen und dem Peristaltikschlauch vollständig ist.
· Die Säurelösung wird durch das Dosierrohr in das Poolwasser gedrückt, der Dosierer ist betriebsbereit.
· Tippen Sie auf [image: image114.jpg]


 , schalten Sie den Chlorinator ein (Einschalten).
5.4.2 BOOST-Leistung
①
Einschaltion: Tippen Sie auf [image: image115.jpg]


, um den Boost-Modus zu aktivieren. Der Bildschirm wird während der Ausführung von Boost nicht gesperrt, [image: image116.jpg]


 and [image: image117.jpg]


 sind ausgeschaltet und das Gerät läuft 24 Stunden lang mit 100 % Leistung. Die Echtzeitproduktion und der Boost-Countdown werden wie folgt angezeigt:
②
Ausschaltion: Halten Sie [image: image118.jpg]


 3 Sekunden lang gedrückt.
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HINWEIS:
· Der BOOST-Modus sollte aktiviert werden, wenn dringend Chlor benötigt wird.
· Der BOOST-Modus kann nicht aktiviert werden, wenn[image: image121.jpg]


 oder [image: image122.jpg]


aufleuchtet. Nach Beseitigung der Meldungen und Fehler wird der BOOST-Countdown fortgesetzt.
· Wird der Chlorinator im aktivierten BOOST-Modus ausgeschaltet, setzt der BOOST-Countdown beim erneuten Einschalten des Chlorinators nicht fort. Um den BOOST-Modus für den Betrieb erneut aufzurufen, ist eine manuelle Bedienung erforderlich.
· Wenn der BOOST-Modus beendet oder gestoppt wird, wird die Produktion gemäß den vorherigen Einstellungen (Wechselrichter/Auto-pH/Manuell) fortgesetzt.
5.4.3 Empfohlene Einstellungen
Tippen Sie auf Einstellung [image: image123.jpg]


, um die Einstellungen in der folgenden Reihenfolge einzugeben:
1) pH-Zielwert-Einstellung: Bereich 6,5–8,5 (Wechselrichtermodus/Auto-pH-Modus)
2) ORP-Zielwert-Einstellung: Bereich 200–850 mV (Wechselrichtermodus)
· Empfohlene ORP-Einstellung für den Winter: ORP 650 mV.
· Empfohlene ORP-Einstellung für den Sommer: ORP 700mV.
· Wenn Sie über ein anderes Messgerät für freies Chlor verfügen, passen Sie Ihr Poolwasser an (freies Chlor 1,0 bis 3,0 ppm) und sehen Sie sich dann den ORP-Wert auf dem Bildschirm des Chlorinators an und merken Sie sich diesen Wert als Sollwert.
3) Chlorproduktion: Bereich 0–100 % (Auto-pH-Modus/manueller Modus);
4) Einstellung des pH-Dosiervolumens: Bereich 0–9990 ml/Tag (nur im manuellen Modus)
Salzsäure: Konzentration ≤ 12,5 %;
5) Timersetting: Bereich 0:00-24:00 (24-Stunden-Anzeige);
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	Einstellungen (Wechselrichtermodus)
	Einstellungen (Auto-pH-Modus)
	Einstellungen (Manueller Modus)


5.4.4 Kalibrierung
Tippen Sie auf [image: image127.jpg]


 und halten Sie die Taste 3 Sekunden lang gedrückt, um die Kalibrierung in der folgenden Reihenfolge zu starten:
1) PH 7,0 und 10,0 Kalibrierung (Wechselrichtermodus / Auto-pH-Modus)
2) ORP-Kalibrierung (Wechselrichtermodus)
3) Einstellung des Poolvolumens: Bereich 0–100 m³
4) Einstellung der vorherigen Ortszeit: Bereich 00:00–24:00 Uhr;
5) Tippen Sie auf [image: image128.jpg]


, um zum Startbildschirm zurückzukehren.
HINWEIS:
· Während des Einstellungs- und Kalibrierungsvorgangs werden alle Werte durch Antippen von[image: image129.jpg]


 und [image: image130.jpg]


 eingestellt;
· Benutzer können jederzeit zum Startbildschirm zurückkehren, indem sie [image: image131.jpg]


 3 Sekunden lang gedrückt halten, oder einen Schritt überspringen, indem sie auf [image: image132.jpg]


 tippen.
· Der Standard-pH-Kalibrierungsmodus ist „pH 7,0 und pH 10,0“. Sie können je nach Art Ihrer Kalibrierungslösung einen anderen pH-Kalibrierungsmodus auswählen. (Punkt 5.5.3)
5.5 Kombinierte Befehle und Bedienung
	Kombinationen
	Funktion

	Halten Sie[image: image133.jpg]


und[image: image134.jpg]


 3 Sekunden lang gedrückt.
	Auswahlbildschirm für Chlor-Modus aufrufen

	Tippen Sie auf [image: image135.jpg]


, und halten Sie [image: image136.jpg]


 und[image: image137.jpg]


 3 Sekunden lang gedrückt.
	Werkseinstellungen wiederherstellen

	Tippen Sie auf[image: image138.jpg]


, und halten Sie [image: image139.jpg]


es[image: image140.jpg]


3 Sekunden lang gedrückt.
	Netzwerkkonfigurationsbildschirm aufrufen

	Tippen Sie auf[image: image141.jpg]


, und halten Sie [image: image142.jpg]


sie [image: image143.jpg]


 3 Sekunden lang gedrückt.
	pH-Dosierer Selbsttest 30 Sekunden


5.5.1 Auswahl des Chlor-Modus
Halten Sie [image: image144.jpg]


 und [image: image145.jpg]


 auf dem Startbildschirm 3 Sekunden lang gedrückt, woraufhin der Bildschirm zur Auswahl des Chlor-Modus wie folgt angezeigt wird.
[image: image146.jpg]



Tippen Sie auf[image: image147.jpg]


 oder[image: image148.jpg]


um den Chlorproduktionsmodus auszuwählen. Je nach Konfigurationsoption stehen verschiedene Modi zur Auswahl.
Das Symbol beginnt zu blinken, wenn es ausgewählt wird. Tippen Sie auf [image: image149.jpg]


, um Ihre Auswahl zu bestätigen. Der Bildschirm kehrt dann automatisch zur Startseite zurück.
5.5.2 Automatische Erinnerung für die Kalibrierung der Sonde(P0)
Tippen Sie auf dem Startbildschirm auf [image: image150.jpg]


 und schalten Sie den Chlorinator (cc) aus.
Halten Sie dann [image: image151.jpg]


 gedrückt, um die automatische Erinnerung für die Sondenkalibrierung (P0) aufzurufen.
Tippen Sie auf [image: image152.jpg]


 oder [image: image153.jpg]


, um die automatische Erinnerung für die Sondenkalibrierung ein- oder auszuschalten.
(P0:0,P0:1).
Tippen Sie dann auf [image: image154.jpg]


 , um zu speichern, und halten Sie [image: image155.jpg]


 gedrückt, um zum Startbildschirm zurückzukehren (Ausschalten).
	Modus zur Erinnerung an die Sondenkalibrierung [P0]
	Beschreibung
	Hinweis

	0
	Die Erinnerung ist deaktiviert.
	Es ist sehr wichtig, die Kalibrierung der ORP-Sonde und der pH-Sonde zu Beginn jeder Nutzungssaison nach der Wiederinbetriebnahme sowie nach jedem Austausch einer Sonde durchzuführen.

	1
	(Standard)
· Die Erinnerung ist aktiviert.
· Die Chlorinator-Steuereinheit zeigt alle 180 Tage automatisch einen Hinweis zur Sondenkalibrierung an.
· Sobald die Sondenkalibrierung abgeschlossen ist, wird der countdown (180 Tage) zurückgesetzt.
	


5.5.3 Auswahl des pH-Kalibrierungsmodus(P1)
Tippen Sie auf dem Startbildschirm auf [image: image156.jpg]


 ,und schalten Sie den Chlorinator aus (Ausschalten).
Halten Sie dann [image: image157.jpg]


 gedrückt, um die automatische Erinnerung für die Sondenkalibrierung (P0) aufzurufen.
Tippen Sie erneut auf [image: image158.jpg]


 , um zur Auswahl des pH-Kalibrierungsmodus (P1) zu gelangen.
Tippen Sie auf [image: image159.jpg]


 oder [image: image160.jpg]


 , um den pH-Kalibrierungsmodus auszuwählen(P1:1-5).
Tippen Sie dann auf [image: image161.jpg]


 , um zu speichern, und halten Sie [image: image162.jpg]


 gedrückt, um zum Startbildschirm zurückzukehren (Ausschalten).
	pH-Kalibrierungsmodus [P1]
	Beschreibung
	Hinweis

	1
	pH 4 + pH 7
	Es ist sehr wichtig, die pH-Sonde zu Beginn jeder Nutzungssaison nach der Wiederinbetriebnahme sowie nach jedem Austausch der Sonde zu kalibrieren.

	2
	pH 4 + pH 9.2
	

	3
	pH 4 + pH 10
	

	4
	pH 7 + pH 9.2
	

	5
	pH 7+ pH 10(Standard)
	


5.5.4 Bildschirmanzeigeeinstellungen (P2)
Tippen Sie auf dem Startbildschirm auf [image: image163.jpg]


 ,und schalten Sie den Chlorinator aus (Ausschalten).
Halten Sie dann [image: image164.jpg]


 gedrückt, um die automatische Erinnerung für die Sondenkalibrierung (P0) aufzurufen.
Tippen Sie zweimal auf [image: image165.jpg]


 , um zu den Bildschirmeinstellungen (P2) zu gelangen.
Tippen Sie auf [image: image166.jpg]


 oder [image: image167.jpg]


 , um den Anzeigemodus für den gesperrten Bildschirm auszuwählen (P2:0-6).
Tippen Sie dann auf [image: image168.jpg]


 , um zu speichern und zum Startbildschirm zurückzukehren (Ausschalten).
Halten Sie [image: image169.jpg]


 gedrückt, um den Chlorinator wieder einzuschalten (Einschalten).
	Bildschirmanzeigemodus[P2]
	Angezeigter Wertetyp
	Chlor-Modus

	0
	Kein Wert angezeigt
	Wechselrichtermodus
Auto-pH-Modus
Manueller Modus

	1
	ORP
	Wechselrichtermodus

	2
	ORP, pH
	

	3
	ORP, pH-Wert, Wassertemperatur (Standard)
	

	4
	pH
	Wechselrichtermodus
Auto-pH-Modus

	5
	pH-Wert, Wassertemperatur
	

	6
	Wassertemperatur
	


5.5.5 Werkseinstellungen wiederherstellen
Tippen Sie auf dem Startbildschirm auf [image: image170.jpg]


 halten Sie [image: image171.jpg]


 und [image: image172.jpg]


 1,5 Sekunden lang gedrückt, bis Sie einen Signalton hören. Der Chlorinator wird auf die Werkseinstellungen zurückgesetzt und startet automatisch den Initialisierungsvorgang wie folgt:
[image: image173.jpg]



5.5.6 Netzwerkkonfiguration
1 Rufen Sie den Einstellungsbildschirm auf, indem Sie auf dem Startbildschirm auf [image: image174.jpg]


 tippen, [image: image175.jpg]


 und [image: image176.jpg]


 1,5 Sekunden lang gedrückt halten, dann ist ein konstantes Summen zu hören.
2 Während des Netzwerkkonfigurationsvorgangs arbeitet der Chlorinator weiterhin mit der vorherigen Konfiguration.
3 Der Signalton verstummt, sobald die Netzwerkkonfiguration abgeschlossen ist.
6 Salzauffüllung
[image: image177.png]


Der Chlorinator muss während dieses Vorgangs ausgeschaltet bleiben, bis sich das Additiv vollständig aufgelöst hat. Wenn der Chlorinator mit nicht aufgelöstem Salz betrieben wird, kann dies zu irreparablen Schäden an der Zelle und der Stromversorgung führen. Außerdem erlischt in diesem Fall die Garantie.
Berechnen Sie das Volumen des Schwimmpools und fügen Sie 3 bis 5 kg Salz pro Kubikmeter hinzu. Die empfohlene Salzkonzentration beträgt 3-5 g/l. Stellen Sie sicher, dass der Chlorinator während des gesamten Vorgangs ausgeschaltet ist, und lassen Sie das Filtersystem nach dem Vorgang mindestens 24 Stunden lang laufen.
[image: image178.png]


Bei jedem neuen Poolbau warten Sie bitte vier Wochen, bevor Sie Salz in einen kürzlich mit Zement beschichteten Pool geben, oder besprechen Sie dies mit Ihrem Poolbauunternehmen.
Der Salzauflösungsprozess kann mit Hilfe des Poolreinigers beschleunigt werden. Überprüfen Sie mit einem Testkit aus einem Fachgeschäft für Poolzubehör, ob die Salzkonzentration zwischen 3 und 5 kg/m³ liegt.
Die Salzkonzentration kann sich im Laufe der Zeit aufgrund von Regen oder anderen regelmäßigen Frischwasserzugaben (Nachfüllen, Rückspülen usw.) verringern. Wenn die Salzkonzentration korrigiert werden muss, schütten Sie das Salz so nah wie möglich an den Rücklaufleitungen ein. Schütten Sie niemals Salz in die Skimmer oder in den Abflusseinlass.
7 Wartung
7.1 Reinigung der Elektroden
Das intelligente Polaritätsumkehrsystem verhindert Korrosion und Ablagerungen an den Elektrodenplatten (Standardeinstellung = 4 Stunden). Bei zu hoher Wasserhärte kann jedoch eine Reinigung erforderlich sein.
Der Reinigungsvorgang ist wie folgt beschrieben:
1 Schalten Sie den Chlorinator und die Filteranlage aus, schließen Sie die Absperrventile und trennen Sie das Stromkabel der Zelle.
2 Legen Sie die Zelle rückwärts ein und füllen Sie sie mit einer Reinigungslösung, sodass die Elektrodenplatten eingetaucht sind.
Die Zellkappe darf nicht eingetaucht werden.
3 Lassen Sie die Reinigungslösung etwa 15 Minuten einwirken, damit sich die Kalkablagerungen auflösen. Entsorgen Sie die Reinigungslösung an einer zugelassenen Abfallentsorgungsstelle. Gießen Sie sie niemals in die Regenwasserkanalisation oder in die Abwasserkanäle.
4 Spülen Sie die Elektrode mit sauberem Wasser ab und setzen Sie sie wieder auf den Zellhalterungsring (mit Ausrichtungsmarkierung).
5 Öffnen Sie die Absperrventile und starten Sie die Filteranlage und den Chlorinator neu.
6 Wenn Sie keine handelsübliche Reinigungslösung verwenden, können Sie diese selbst herstellen, indem Sie 1 Teil Salzsäure mit 9 Teilen Wasser sorgfältig mischen (Achtung: Gießen Sie immer die Säure in das Wasser und nicht umgekehrt und tragen Sie geeignete Schutzkleidung!).
7 Stellen Sie sicher, dass die Einstellung der Polaritätsumkehrzyklen an die Wasserhärte des Pools angepasst ist.
7.2 Wartung der ORP-Sonde (nur bei Premium)
7.2.1 Reinigung der Sonde
Eine Reinigung ist unter allen Umständen alle sechs Monate ratsam. Im Allgemeinen können Verunreinigungen und Fettablagerungen an den Elektroden ebenfalls zu Messfehlern führen.
Die Reinigungsschritte sind wie folgt:
1 Schalten Sie den Chlorinator aus und schrauben Sie die ORP-Sonde aus der Halterung.
2 Reinigen Sie die Sonde gründlich in reinem, vorzugsweise destilliertem Wasser. Schütteln Sie die Sonde, um das Wasser zu entfernen. Verwenden Sie bei Bedarf ein Baumwoll- oder Papiertuch.
3 Bitte schalten Sie die Steuereinheit ein, tauchen Sie die Sonde in die Standard-Kalibrierlösung (Standardwert 468 mV) und schließen Sie den Kalibrierungsvorgang ab.
Es ist sehr wichtig, die ORP-Sonde zu Beginn jeder Nutzungssaison nach der Wiederinbetriebnahme sowie nach jedem Austausch der Sonde zu kalibrieren.

7.2.2 Lagerung
Wenn die Pools während der Wintersaison geschlossen sind, nehmen Sie die Sonde aus der Zelle und lagern Sie sie bei einer Temperatur von +5 bis +30 ℃ im mit einer Aufbewahrungslösung gefüllten Sondenaufbewahrungsbehälter.
Andere Aufbewahrungsmethoden werden nicht empfohlen.
HINWEIS: Lassen Sie die Sonde niemals im Freien liegen. Wenn die Sonde eine Zeit lang trocken war, kann sie mit der Standard-Kalibrierlösung regeneriert werden.
7.3 Wartung der pH-Sonde (Premium/Medium)
7.3.1 Wartung
Es wird empfohlen, die Sonde alle 6 Monate zu reinigen und zu überprüfen. Im Allgemeinen können auch Verunreinigungen und Fettablagerungen an den Elektroden zu Messfehlern führen.
Die Reinigungsschritte sind wie folgt:
1 Rühren Sie die Sonde in einem Glas Wasser um, in dem ein Löffel Reinigungsmittel aufgelöst wurde. 
2 Waschen Sie sie unter fließendem Wasser ab und lassen Sie sie einige Stunden in einem Glas Wasser stehen, dem 1 cm3 Salzsäure zugesetzt wurde.
3 Reinigen Sie die Sonde gründlich mit reinem Wasser und schütteln Sie sie, um das Wasser zu entfernen. Verwenden Sie bei Bedarf ein Baumwoll- oder Papiertuch.
4 Kalibrieren Sie die Sonde erneut.
Die Kalibrierung der pH-Sonde muss zu Beginn jeder Saison, bei Wiederinbetriebnahme und nach jedem Austausch der Sonde durchgeführt werden.

7.3.2 Lagerung
Wenn die Pools während der Wintersaison geschlossen sind, nehmen Sie die Sonde aus der Zelle und lagern Sie sie bei einer Temperatur von +5 bis +30 ℃ im mit einer Aufbewahrungslösung gefüllten Sondenaufbewahrungsbehälter.
Andere Aufbewahrungsmethoden werden nicht empfohlen.
HINWEIS:
· Bei guter Pflege kann eine Sonde zwei bis drei Jahre lang verwendet werden. Wenn die Sonde der Luft ausgesetzt ist, sollte die Originalkappe aufgesetzt oder die Sonde in ein Glas Wasser getaucht werden.
· Wenn eine Sonde ausgetrocknet ist, kann sie regeneriert werden, indem man sie 12 Stunden lang in ein Glas Wasser legt, vorzugsweise mit einigen Tropfen Salzsäure.
7.4 Wartung des Dosierers (optional)
7.4.1 Prüfung
Um zu überprüfen, ob der Dosierer ordnungsgemäß funktioniert, gehen Sie wie folgt vor:
· Tippen Sie auf [image: image179.jpg]


,schalten Sie den Chlorinator aus (Ausschalten).
· Halten Sie[image: image180.jpg]


 und[image: image181.jpg]


3 Sekunden lang gedrückt, der Dosierer dreht sich 30 Sekunden lang, um seine Drehung und Geräusche zu überprüfen.
· Tragen Sie bei Bedarf Schmiermittel auf den Schlauch auf.
HINWEIS:
· Wenn sich der Dosierer dreht, [image: image182.png]O)
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 leuchten die Lichter auf.
· Wechselrichtermodus und Auto-pH-Modus: Der Dosierer dreht sich regelmäßig alle 3 Minuten und injiziert dabei bei jeder Drehung (Dauer: 30 Sekunden) 80 ml Säure.
· Manueller Modus: Der Dosierer dreht sich entsprechend der pH-Dosiervolumen-Einstellung.
Die Dosierwalze dreht sich jeweils 30 Sekunden und führt dabei etwa 90 ml Säure ein. Die Injektionsfrequenz basiert auf der Einstellung des pH-Dosiervolumens (Standardeinstellung: 50 ml, 24 Stunden) und der Betriebszeit des Chlorinators innerhalb von 24 Stunden.
· Wenn der tatsächliche pH-Wert gleich oder niedriger als der pH-Sollwert ist, stoppt der Dosierer seine Drehung.
· Wenn die pH-Sondenerkennung fehlschlägt oder der Alarm E3 (kein Durchfluss) angezeigt wird, stoppt der Dosierer seine Drehung.
8 Wintervorbereitung und Niedertemperaturschutz
Der Chlorinator verfügt über einen Niedrigtemperaturschutz, um die Chlorproduktion (%) unter ungünstigen Betriebsbedingungen wie kaltem Wasser (Winter) zu begrenzen.
Aktive Wintervorbereitung = Filterung und Chlorinatorbetrieb im Winter:
Passive Wintervorbereitung = niedrigerer Wasserstand und entleerte Rohrleitungen: Lassen Sie die Elektrodenplatten in ihrer Zelle trocknen und die Absperrventile geöffnet.
· Niedertemperaturschutz:
· Wassertemperatur über 10 ℃: Chlorinator läuft im voreingestelltenModus (Wechselrichter, Auto-pH-Wert…).
· 5 ℃ < Wassertemperatur < 10 ℃: Chlorinator läuft, Produktion auf 30 % begrenzt.
· Wassertemperatur unter 5 ℃: Elektrolyse ausgeschaltet. E1-Alarm ist aktiviert.
· Nachdem der E1-Alarm aktiviert wurde, bleibt die Elektrolyse bei 5 ℃ < Wassertemperatur < 10 ℃ ausgeschaltet.
· 10 °C < Wassertemperatur < 12 ℃: Chlorinator läuft, auf 30 % begrenzt, E1 bleibt aktiviert.
· Wassertemperatur > 12 ℃: E1 ausgeschaltet, Chlorinator läuft im voreingestellten Modus.
Hinweis:
· Ein Temperatursensor muss installiert werden, wenn Sie einen Niedrigtemperaturschutz benötigen.
9 Überhitzungsschutz
Der Überhitzungsschutz wird aktiviert, wenn die Temperatur des Netzteils im Hauptsteuergerät 70 ℃ oder mehr beträgt.
	Hohe Temperatur
(Netzteil)
	70 ℃ ≤ Temperatur ≤ 80 ℃
	A. Elektrolyseausgang auf 30 % begrenzt

	Übertemperatur
(Netzteil)
	Temperatur > 80 ℃
	A. E2 ist aufgetreten und die Elektrolyse wird gestoppt.
B. Temperatur < 70 ℃, E2 aus, Elektrolyse wird wieder gestartet.


10 WLAN-Anleitung
10.1 Start-Up
10.1.1 App auf Smartphone herunterladen
Die App „InverGo“ ist im App Store und bei Google Play erhältlich.
Bitte scannen Sie den folgenden QR-Code, um sie herunterzuladen:
[image: image183.png]



10.1.2 Netzwerkkonfiguration
Aktivieren Sie Ihre Standortdienste, WLAN und Bluetooth, öffnen Sie die „InverGo“-App, tippen Sie auf das „+“-Symbol in der oberen rechten Ecke der Startseite und dann auf „Gerät hinzufügen“, um nach Geräten in der Nähe zu suchen.
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Wenn das Bedienfeld normal funktioniert, tippen Sie auf [image: image186.jpg]


, um die Einstellungen aufzurufen, halten Sie[image: image187.jpg]


und [image: image188.jpg]


3 Sekunden lang gedrückt, und wenn ein intermittierender Piepton ertönt, gelangen Sie in den Netzwerkverbindungsmodus. Im Netzwerkverbindungsmodus gibt die Steuereinheit alle 2 Sekunden zwei Signaltöne aus. Der Signalton verstummt, sobald das Netzwerk erfolgreich konfiguriert wurde.
Öffnen Sie die App „InverGo“. Sobald Ihr Smartphone die Steuereinheit gefunden hat, wird diese auf Ihrem Smartphone angezeigt. Tippen Sie auf „Hinzufügen“ und dann auf „+“, um das Hauptgerät hinzuzufügen. Geben Sie anschließend den Namen und das Passwort des WLANs ein, mit dem Ihr Smartphone verbunden ist, und tippen Sie auf „Weiter“.
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In der App werden „Wird hinzugefügt“ und der Fortschritt angezeigt. Der Signalton verstummt, sobald der Vorgang abgeschlossen ist.
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10.2 OTA-Upgrade
Wenn ein Upgrade verfügbar ist, werden Upgrade-Informationen angezeigt. Tippen Sie auf „Jetzt aktualisieren“. Oder tippen Sie auf das Pinsel-Symbol in der oberen linken Ecke des Bildschirms, um den Einstellungsbildschirm aufzurufen, und tippen Sie unten auf „Geräte-Upgrade“, um das Upgrade durchzuführen.
10.3 Gerätefreigabe
Öffnen Sie die App-Einstellungen, tippen Sie auf „Gerät freigeben“ und fügen Sie die Handynummer der entsprechenden Person hinzu, für die die Freigabe erfolgen soll. Durch Herunterladen der „InverGo“-App kann der Nutzer, für den die Freigabe erfolgt, die Informationen des Geräts gleichzeitig einsehen.
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10.4 Spracheinstellungen ändern
Klicken Sie unten rechts auf „Ich“, klicken Sie oben rechts auf die Schaltfläche „Einstellungen“, scrollen Sie nach unten und wählen Sie „Sprache“, um die Zielsprache zu ändern.
11 Fehlercode und Lösung
	Fehlercode
	Auswirkung
	Auslöser
	Behebung
	Anmerkung

	E1:
Niedrige Temperatur in der Zelle
	Elektrolyseprozess unterbrechen
	Die vom Temperatursensor gemessene Wassertemperatur liegt unter 5 ℃.
	Wassertemperatur > 12 ℃, Chlorinator arbeitet im voreingestellten Modus, E1 aus
	Wird nur angezeigt, wenn ein Temperatursensor installiert ist.

	E2:
Überhitzungsschutz der Steuereinheit
	Elektrolyseprozess unterbrechen
	Die Innentemperatur der Steuereinheit liegt über 80 ℃.
	Der normale Betrieb wird automatisch wieder aufgenommen, wenn die Temperatur der Steuereinheit unter 70 ℃ liegt.
	Die Installation sollte vor direkter Sonneneinstrahlung und hoher Feuchtigkeit geschützt erfolgen, ein geschützter Bereich wird empfohlen.

	E3:
KEIN DURCHFLUSS
	Elektrolyseprozess unterbrechen
	Der ermittelte Durchflussstatus lautet „AUS“.
	Der normale Betrieb wird automatisch wieder aufgenommen, sobald der Durchflussschalter den Status „EIN“ anzeigt.
	Ein unzureichender Wasserdurchfluss kann folgende Ursachen haben: 
1. Leistung der Filterpumpe.
2. Wasserventil geschlossen.
3. Andere mögliche Ursachen.

	E5:
Stromversorgung abnormal
	Elektrolyseprozess unterbrechen
	Der gemessene Gleichstromausgang liegt unter 1,0 V oder 0,1 A.
	Der normale Betrieb wird automatisch wieder aufgenommen, sobald der Gleichstromausgang wieder im normalen Bereich liegt.
	1. Überprüfen Sie den Anschluss der Elektroden.
2. Überprüfen Sie die Zelle auf übermäßige Ablagerungen oder Beschichtungsverlust.
3. Bitte wenden Sie sich an das Kundendienstzentrum.

	E6:
pH-Sollwert nicht erreicht
	Unterbrechung des Säurezugabevorgangs
	Die pH-Werte haben die Sollwerte nicht erreicht.
a. Alarm nach 24 Stunden, wenn die Poolgröße ＜40m³ beträgt.
b. Alarm nach 48 Stunden, wenn 40m³ ≤ Poolgröße ＜70m³ beträgt.
c. Alarm nach 72 Stunden, wenn der Pool ≥70m³ groß ist.
	1. Starten Sie den Chlorinator neu.
2. Automatische Wiederaufnahme des Normalbetriebs, wenn die pH-Sollwerte auf den vorherigen Messwert eingestellt werden.
	1. pH-Wert mit anderen Geräten testen
2. Gleichen Sie den pH-Wert durch Zugabe zusätzlicher Chemikalien aus.
3. Versuchen Sie Folgendes in dieser Reihenfolge:
- Überprüfen Sie die Anschlüsse der pH-Sonde.
- Reinigen Sie die Sonde.
- Kalibrieren Sie die Sonde und testen Sie den pH-Wert erneut.
- Ersetzen Sie die Sonde.
4. Wenn das Poolvolumen auf 0 m³ eingestellt ist, wird E6 ausgeschaltet.

	E7:
Fehler bei der WLAN-Verbindung
	Die Netzwerkkonfiguration und der Boost-Modus sind deaktiviert.
	In der Steuereinheit ist ein Hardware-Kommunikationsfehler aufgetreten.
	Der normale Betrieb wird automatisch wieder aufgenommen, sobald die Hardware-Kommunikation zwischen dem MCB und dem WLAN-Modul wiederhergestellt ist.
	1. Starten Sie die Steuereinheit neu.
2. Werksvoreinstellungen wiederherstellen
3. Bitte wenden Sie sich an das Kundendienstzentrum.

	E8:
pH-Sensorausfall
	Die pH-Messung bleibt beim letzten Wert stehen.
Boost-Modus nicht verfügbar
	In der Steuereinheit ist ein Hardware-Kommunikationsfehler aufgetreten.
	Der normale Betrieb wird automatisch wieder aufgenommen, sobald die Hardware-Kommunikation zwischen dem MCB und dem pH-Messmodul wiederhergestellt ist.
	1. Starten Sie die Steuereinheit neu.
2. Trennen Sie die Stromversorgung für 10 Sekunden und schließen Sie die Steuereinheit wieder an.
3. Werksvoreinstellungen wiederherstellen
4. Bitte wenden Sie sich an das Kundendienstzentrum.

	E9:
ORP-Sensorausfall
	Der ORP-Messwert bleibt beim letzten Wert stehen.
Boost-Modus nicht verfügbar
	In der Steuereinheit ist ein Hardware-Kommunikationsfehler aufgetreten.
	Der normale Betrieb wird automatisch wieder aufgenommen, sobald die Hardware-Kommunikation zwischen dem MCB und dem ORP-Messmodul wiederhergestellt ist.
	1. Starten Sie die Steuereinheit neu.
2. Trennen Sie die Stromversorgung für 10 Sekunden und schließen Sie die Steuereinheit wieder an.
3. Werksvoreinstellungen wiederherstellen
4. Bitte wenden Sie sich an das Kundendienstzentrum.

	E10:
Ausfall des Leistungsmoduls
	Elektrolyseprozess unterbrochen und Boost-Modus nicht verfügbar
	In der Steuereinheit ist ein Hardware-Kommunikationsfehler aufgetreten.
	Der normale Betrieb wird automatisch wieder aufgenommen, sobald die Hardware-Kommunikation zwischen dem MCB und dem Leistungsmodul wiederhergestellt ist.
	1. Starten Sie die Steuereinheit neu.
2. Trennen Sie die Stromversorgung für 10 Sekunden und schließen Sie die Steuereinheit wieder an..
3. Werkseinstellungen zurücksetzen
4. Bitte wenden Sie sich an das Kundendienstzentrum.

	A1:
SÄURETANK
	Anzeigen leuchten auf, normaler Betrieb wird fortgesetzt.
Boost-Modus nicht verfügbar.
	pH-Sollwert wurde noch nicht erreicht.
a. Alarm nach 6 Stunden, wenn Pool＜90 m³.
b. Alarm nach 12 Stunden, wenn Pool≥90 m³.
	1. Starten Sie den Chlorinator neu.
2. Automatische Wiederaufnahme des Normalbetriebs, wenn die pH-Sollwerte auf den vorherigen Messwert eingestellt werden.
	1. Säuretank auffüllen
2. Das gesamte Dosiersystem auf Undichtigkeiten prüfen
3. Versuchen Sie Folgendes:
- Überprüfen Sie die Anschlüsse der pH-Sonde.
- Reinigen Sie die Sonde.
- Kalibrieren Sie die Sonde und testen Sie den pH-Wert erneut.
- Sonde ersetzen

	A2:
SALZ HINZUFÜGEN
	Anzeigen leuchten auf, normaler Betrieb wird fortgesetzt.
Boost-Modus nicht verfügbar.
	Der gemessene Salzgehalt des Pools liegt unter 2000ppm.
	Automatische Wiederaufnahme des normalen Betriebs, wenn der Salzgehalt über dem Mindestschwellenwert liegt.
	1. Füllen Sie das Salz bis zum empfohlenen Niveau (3000–3500ppm) auf.
2. Überprüfen Sie die Wassertemperatur.
3. Überprüfen Sie die Zelle auf übermäßige Ablagerungen oder Beschichtungsverlust.

	A3:
ERSETZEN
	Die Kontrollleuchten leuchten auf, der normale Betrieb wird fortgesetzt.
	Die ORP-/pH-Messwerte liegen während des Kalibrierungsvorgangs außerhalb des Toleranzbereichs, sodass die Kalibrierung nicht abgeschlossen werden kann.
	1. Starten Sie den Chlorinator neu und überspringen Sie dann den Kalibrierungsvorgang.
2. Kalibrierungsvorgang erfolgreich abgeschlossen.
	1. Reinigen Sie die Sonde und beenden Sie den Kalibrierungsprozess erfolgreich.
2. Ersetzen Sie die Sonde und beenden Sie den Kalibrierungsprozess erfolgreich.

	A4:
Kalibrieren
	Die Kontrollleuchten leuchten auf, der normale Betrieb wird fortgesetzt.
	1. Keine Kalibrierung seit mehr als 180 Tagen abgeschlossen
	1. Den Chlorinator neu starten
2. Werkseinstellungen wiederherstellen oder den Kalibrierungsprozess erfolgreich abschließen.
	A4 kann im automatischen Erinnerungsmodus für die Sondenkalibrierung (P0) ausgeschaltet werden.
[Punkt 5.5.2]


12 Kundendienst
Wichtige Informationen für den Kundendienst
Um sicherzustellen, dass wir Ihnen effizient weiterhelfen können, wenn Sie unseren Kundendienst kontaktieren, halten Sie bitte
folgende Informationen bereit:
Produktinformationen
· Seriennummer (befindet sich auf dem Typenschild)
· Virtuelle Geräte-ID (in der InverGo-App verfügbar)
· Gerätemodell
Problembeschreibung
· Fehlercode-Anzeige
· Gerätewerte und Produktionsstatus
· Häufigkeit und zeitliches Auftreten der Störungen
Verwendungsumfeld
· Poolgröße, Indoor-/Outdoor-Betrieb
· Tatsächliche Werte für Salzgehalt, ORP, pH und freies Chlor
· Wasserdurchfluss und Filterlaufzeit
Wenn Sie uns diese Angaben mitteilen, können wir Ihr Anliegen schneller und effizienter bearbeiten. Vielen Dank!
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Achten Sie darauf, dass der Säureschlauch nicht undicht ist. 
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